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1. Vorbemerkung

Liebe Beschäftigte, werte Professorenschaft,

wie bereits im März diesen Jahres mitgeteilt, ist die htw saar entsetzt über den Angriff auf 

die Ukraine. Dass ein souveräner Staat in Europa angegriffen wird, war und ist für uns nicht 

vorstellbar. Wir teilen weiterhin vollumfänglich die Einschätzung der Bundesregierung, dass 

der russische Angriff auf die Ukraine ein eklatanter Bruch des Völkerrechts ist. Dies sind 

furchtbare Tage für die Ukraine, dunkle Tage für Europa und für die ganze Welt. Wir denken 

in großer Sorge an die ukrainische Bevölkerung, die große Verluste zu beklagen hat.

Über die unmittelbaren Auswirkungen auf das Wissenschaftssystem bzw. auf die htw saar

haben wir Sie bereits informiert. Die Auswirkungen dieses Angriffskrieges auf Energiemarkt 

und -versorgung erfordern weiteres gemeinsames Handeln. Im Einklang mit den Zielen der 

Landesregierung strebt die htw saar an, bis zu 15 % Energie in der kommenden 

Heizperiode einzusparen (Basisgröße für die htw saar: 2021). Damit wollen wir einen 

Beitrag zur Energiestabilität Deutschlands leisten, aber auch Belastungen für den Haushalt 

der Hochschule abmildern, die zu schmerzhaften Einschnitten führen könnten. 

Packen wir diese Herausforderung gemeinsam an.

Prof. Dr.-Ing. Dieter Leonhard, Präsident

Georg Maringer, Vizepräsident für Verwaltung und Wirtschaftsführung
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2. Ziele

 Reduktion des Stromverbrauchs der Hochschule

 Reduktion des Wärmeverbrauchs der Hochschule

 Beitrag zur Energiestabilität des Saarlandes leisten

 Unterstützung/Entlastung der zuständigen Behörden

 Dämpfung negativer Auswirkungen, z.B. von 

Kostensteigerungen, auf den Betrieb der Hochschule

 Aufrechterhaltung von Lehre und Forschung in 

größtmöglichem Umfang und bestmöglicher Qualität
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3. IST-Stand Energiekosten der htw saar I
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Technische Maßnahmen zur Energieeinsparung (Bsp., seit 2019)

Beleuchtung

• Austausch von Leuchten im Innen- und Außenbereich (LED)

• Techn. Umrüstung bestehender Leuchten (LED)

• Verringerte Leuchtdauer dank Bewegungssensoren

Wasserversorgung, Bsp. HTZ

• Austausch alter Armaturen gegen autom. Selbstschlussarmaturen 

• Ersatzloser Rückbau von elektrischen Untertischgeräten zur 

Warmwasserbereitung 

Klimatisierung/Wärmeversorgung 

• Optimierte Fahrweise der Heizungssteuerung

• Sanierung der Luft- und Klimatechnik (Geb. 7-9/CAS)

• Erneuerung von Wärmetauschern Fernwärme (gepl., Geb. 3/CAS)

3. IST-Stand Energiekosten der htw saar II
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Die aufgrund der diesjährigen Lage der Feiertage ohnehin vgl. kurze 

Schließzeit über den Jahreswechsel wird verlängert:

Beginn des Wintersemester: 1. Oktober 2022

Beginn der Lehrveranstaltungen: 24. Oktober 2022

Ende der Lehrveranstaltungen: 10. Februar 2023

Ende des Wintersemester: 31. März 2023

Schließzeit (Jahreswechsel) Mo., 26.12.22 – So., 08.01.23

In der ersten Woche im Jahr 2023 gibt es somit keinen Hochschulbetrieb 

vor Ort. Alle Standorte der htw saar sind geschlossen. Die Lehre wird 

durch Onlinelehre bzw. betreute Selbstlernphasen (z.B. bei 

Laborpraktika) sichergestellt. 

Für die erste Januarwoche wird in Abstimmung mit den Personalräten 

allgemeines Home Office angeordnet. Die Beschäftigten werden 

gebeten, wenn möglich die Zeit zum Abbau von Überstunden oder für 

Urlaub zu verwenden. 

4. Studienorganisation/Betrieb der Hochschule
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Schalten Sie auch tagsüber Verbraucher bei Nichtnutzung aus 

(Kaffeemaschine, Drucker, Laborgeräte etc.). Das lohnt sich oft schon 

für kurze Zeit. 

Schalten Sie das Licht aus in Kaffeeküchen, Sanitärräumen, 

Vorlesungsräumen oder auch Ihrem Büro nach jedem Verlassen.

Nutzen Sie die Einstellungsmöglichkeiten Ihres Rechners zum 

Energiesparen. Verwenden Sie den Ruhezustand, wenn Sie nur eine 

Weile nicht am PC sein werden (z.B. Mittagspause).

Fahren Sie abends Ihren Rechner herunter und schalten Sie den 

Bildschirm sowie Peripheriegeräte aus – sofern Sie diese nicht 

ohnehin ganz vom Netz nehmen (siehe nächste Seite).

Bitte melden Sie Störungen („nachts brennendes Licht im Flur“) an die 

Hausdienste.
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5. Reduktion des Stromverbrauchs I

Energiesparplan der htw saar, Seitenstand 13.09.22 



Beleuchtete Logos, City-Light-Werbeanlagen o.ä. an allen 

Standorten der htw saar werden dauerhaft ausgeschaltet bzw. vom 

Netz getrennt, sofern die Beleuchtung nicht zur Aufrechterhaltung der 

Verkehrssicherheit erforderlich ist. Fassadenbestrahlungen, 

Weihnachtsbeleuchtung etc. sind nicht zulässig.

Durchlauferhitzer werden dauerhaft vom Netz getrennt, wenn deren 

Betrieb zum Händewaschen vorgesehen ist. Ausnahmen im 

Laborbetrieb sind zulässig, sofern aus hygienischen Gründen 

erforderlich. In diesem Fall ist der Einsatz einer Zeitschaltuhr zu prüfen, 

um die Betriebsdauer auf das notwendige Maß zu reduzieren.

Elektronische Geräte verbrauchen oft auch abgeschaltet Strom, im 

Standby-Modus ohnehin. Trennen Sie diese daher mit abendlichem 

„Steckerziehen“ oder abschaltbaren Steckerleisten vollständig vom 

Netz, sofern im Einzelfall keine technischen Gründe dagegenstehen 

(z.B. Netzwerkelemente/Switches, spez. Laborgerät). 
9

5. Reduktion des Stromverbrauchs II 
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Beispiel: Büroarbeitsplatz, Laptop plus Dockingstation, daneben wird 

ein Handy geladen. Der Rechner wird abends heruntergefahren. Das 

Handy-Ladegerät verbleibt in der Steckdose. Nächtlicher Verbrauch 

Ladegerät/USB-Hub: 2 Wh, Bildschirm Standby: 9 Wh, Docking 

Station: 1 Wh

Jährlicher Gesamtverbrauch*/Arbeitsplatz: 83 kWh

Maßnahme: abends Stecker ziehen!

Jährliche Gesamteinsparung**/htw saar: 20.750 kWh

Jährliche Kosteneinsparung***/htw saar: 8.715 Euro 

Dies entspricht dem durchschn. Jahresverbrauch 

von sieben Haushalten.

(*231 Arbeitstage; **bei 250 ähnl. Arbeitsplätzen/Quelle: Destatis; ***42 Ct/kWh – Verivox-Portal) 10

5. Reduktion des Stromverbrauchs III
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Die htw saar verfügt über 50 auch von Laien zu bedienende digitale 

Energiemessgeräte, die von Beschäftigten für jeweils max. eine Woche 

ausgeliehen werden können (Materialausgabe CAS bzw. Hausdienste 

CRB, ab dem 19.09.).

Damit kann Verbrauchern eigenverantwortlich auf die Spur gegangen 

werden, ob im Büro, im Labor oder auch zuhause: Es ist ausdrücklich 

erlaubt, das Messgerät auch privat zu verwenden, z.B. über Nacht oder 

am Wochenende, um die häuslichen „Energiefresser“ und insbesondere 

elektrische Geräte, die auch im vermeintlich ausgeschalteten Zustand 

Strom verbrauchen, zu entdecken.

Es wird gebeten, sich gegenseitig bei der Anwendung des Gerätes an der 

htw saar zu unterstützen.

Weitere 70 Energiemessgeräte werden den Studierenden über die 

Bibliotheksausleihe zur Verfügung gestellt (ab Semesterbeginn).
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5. Reduktion des Stromverbrauchs IV

Energiesparplan der htw saar, Seitenstand 13.09.22 



Beispiel aus einem 2-Personen-Haushalt: ausgeschaltete 

Waschmaschine 30 Wh; ausgesch. Rechner 35 Wh; Medienkombi (TV, 

Receiver, Firestick, DVD, Lautspr. etc.) auf Standby: 35 Wh

Jährl. Einsparung mit einfachen Maßnahmen (Stecker ziehen bzw. 

abschaltbare Steckerleiste für die „Medienecke“): 800 kWh, das 

entsprach im realen Beispiel rd. 20 % des Jahresverbrauchs und 

bedeutet aktuell eine Kosteneinsparung von 336 €*/Jahr.

(*42 Ct/kWh – Verivox-Portal)

12

5. Reduktion des Stromverbrauchs V
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Abschaltbare Steckerleisten zur dienstlichen Nutzung können 

voraussichtlich ab Anfang Oktober über die Materialausgabe bzw. die 

Hausdienste bezogen werden. Bitte beachten Sie aus Gründen des 

Brandschutzes und der elektrischen Sicherheit, dass die Gesamtleistung 

der angeschlossenen Geräte im üblichen Rahmen bleibt. Keinesfalls 

dürfen Steckerleisten hintereinander als „Kette“ geschaltet werden! Bitte 

wenden Sie sich im Zweifel an die Hausdienste.

Kühl-/Gefrierschränke in Kaffeeküchen und Aufenthaltsräumen sind vor 

Beginn der Betriebsferien auszuräumen und auszuschalten/abzutauen. 

Bei Labor-Kühlschränken ist diese Maßnahme im Einzelfall zu prüfen. Die 

Benutzung privater Kühl-/Gefrierschränke ist ohnehin untersagt.

Das Lehrpersonal ist angehalten, nach den Veranstaltungen Beamer und 

ggf. Beleuchtung auszuschalten. Die Fakultäten informieren externe 

Lehrbeauftragte entsprechend. Die Mitarbeitenden der Hausdienste 

kontrollieren während ihrer Rundgänge die zweckentsprechende Nutzung 

der Beleuchtung. 13

5. Reduktion des Stromverbrauchs VI
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Heizungssysteme/Warmwasser

Die Heizungssysteme an den Standorten CAS und CRB werden 

hydraulisch optimiert. Die Heizungskennlinien werden verschoben. Am 

HTZ wird die Fahrweise der Hallenheizung angepasst. Die externen 

Betreiber von Geb. 11 bzw. des CGB werden informiert, dass die 

Heizleistung zu reduzieren ist.

An Schließtagen werden die Heizungsanlagen der htw saar konsequent 

heruntergefahren. Die Nachtabsenkung wird an Arbeitstagen auf die 

Zeit von 18 Uhr bis 05:30 Uhr ausgeweitet. Heizkörper auf Flächen, die 

nicht dem Aufenthalt von Menschen dienen (insb. Treppenhaus, Flure, 

Lager- oder Technikräume), werden konsequent abgedreht. 

Die Warmwassertemperaturen in Trinkwassererwärmungsanlagen 

werden auf das Niveau beschränkt, das erforderlich ist, um ein 

Gesundheitsrisiko durch Legionellen zu vermeiden. Ausgenommen sind  

Anlagen, mit denen Duschen betrieben werden (z.B. Hochschulsport).
14

6. Reduktion des Wärmeverbrauchs I
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Raumtemperaturen 

Die Raumtemperaturen an der htw saar werden in Auslegung der 

Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über kurzfristig 

wirksame Maßnahmen, § 6, bzw. in Anlehnung daran wie folgt 

festgelegt:

1. Bibliothek, Mensa, Seminarräume/Hörsäle, Aufenthalts- und 

Besprechungsräume 19 °C

2. Büroarbeitsplätze 19 °C

3. Labor-, Werkstatt- oder Hallenarbeitsplätze 18 °C

Da die Heizungssysteme an der Hochschule i.d.R. vernetzt 

arbeiten, ist es technisch nicht möglich, die o.g. Zielvorgaben in 

jedem Einzelfall einzuhalten. Die Hausdienste werden daher die 

Heizungssteuerungen im Verlauf der Heizperiode fortlaufend 

optimieren, um den gewünschten Einspareffekt zu erzielen. Der 

Gebrauch von Heizlüftern ist untersagt.
15

6. Reduktion des Wärmeverbrauchs II
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In Abwägung des vorbeugenden Infektionsschutzes und den 

Erfordernissen der Energieeinsparung werden alle raumlufttechnischen 

Anlagen an den Standorten der htw saar ab dem 1. Oktober 2022 mit 

80 % Frischluft sowie 20 % Umluft betrieben. In den Betriebsferien 

bzw. der vorlesungsfreien Zeit über den Jahreswechsel, am 

Wochenende sowie an Arbeitstagen in der Zeit von 18 Uhr bis 05:30 

Uhr werden die Anlagen ausgeschaltet bzw. auf das technisch 

notwendige Maß heruntergeregelt.

Die Änderung der Filterklasse bei den verwendeten Filtern wird 

nochmals geprüft. Die Wechselintervalle der Feinstaubfilter werden ggf. 

weiter reduziert.

Der Betrieb von Raumluftreinigungsgeräten entsprechend 

Pandemieplan ist weiterhin gestattet. Die Empfehlungen zum Stoßlüften 

bleiben unverändert.
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7. Optimierung der Klimatechnik/Lüftung
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Umstellung von Jobticket auf Jobticket plus

Geplant ab dem 01.01.23 können Beschäftigte der htw saar das 

Angebot eines JobTicket plus des saarVV wahrnehmen. Das Job-

Ticket Plus der Hochschule beinhaltet voraussichtlich 40 % Rabatt 

(20 % saarVV und 20 % htw saar). Die Details sind in Ausarbeitung. 

Änderungen durch die bundesweite Umstellung des Tarifsystems 

(Nachfolger „9 Euro-Ticket“) sind möglich.

Dienstreisen

Es wird gebeten, von innerdeutschen Dienstreisen bzw. Reisen ins 

benachbarte europäische Ausland mit dem Flugzeug abzusehen.
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8. Mobilität
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Hochschulkommunikation und Abt. Veranstaltungen u. Marketing 

erarbeiten Maßnahmen zur Kommunikation der Einspartipps mit 

Zielgruppe Studierende (Kampagnenwebseite, Flyer/Plakate, 

Aufkleber/Info-Systeme, Soziale Medien, Aufsteller an Eingängen etc.), 

Starttermin Vorlesungsbeginn. Die Abt. Studium und Lehre stimmt 

ggf. notwendige E-Mails organisatorischen Inhaltes in Richtung 

Studierende mit Fakultäten ab.

Die Hochschulmitglieder sollen nicht nur für Energie-Einsparungen 

sensibilisiert, sondern auch regelmäßig über die Fortschritte 

unterrichtet werden. 

Für zusätzliche Einsparvorschläge, die von Studierenden oder 

Beschäftigten eingereicht werden, und die zu nennenswerten 

Einsparungen beitragen, soll im Rahmen des Zulässigen bzw. unter 

Wahrung der Haushaltsgrundsätze ein Anreiz geschaffen werden. Über 

die Bewertung entscheidet die Hochschulleitung in Abstimmung mit 

Personalräten bzw. AStA.
18

9. Kommunikationsmaßnahmen
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Die Hochschulleitung geht nach aktueller Lage nicht von einer 

Unterbrechung der Wärmeversorgung oder einem „Black out“ im 

kommenden Winter aus. Doch auch für diesen Fall sind wir vorbereitet 

bzw. haben wir Maßnahmen entwickelt.

Im Falle des Ausrufens der 3. Notfallstufe, bei einer erheblichen Störung 

der Gasversorgung, gehörte die Hochschule zu den „geschützten 

Kunden“. Es blieben dann 30 Tage zur weiteren Anpassung. 

Das Präsidium beobachtet und bewertet die Entwicklung der Lage, dies in 

enger Zusammenarbeit mit dem Wissenschaftsministerium. Bei neuen 

Erkenntnissen informieren wir Sie in Abstimmung mit Gremien und 

Personalräten schnell, transparent und umfassend.
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10. Worst Case
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Die htw saar wird ein detailliertes Verbrauchscontrolling bzw. -monitoring

zum Strom- und Wärmeverbrauch einführen. 

Bei Fragen oder Anregungen zu diesem Energiesparplan steht Ihnen die 

Fachkraft für Arbeitssicherheit Herr Thomas Bischoff (Tel. -99050, 

thomas.bischoff@htwsaar.de) zur Verfügung.

Informationen zur Versorgungssicherheit und zur allgemeinen 

Versorgungslage: www.bmwk.de

Energie sparen im Alltag: https://www.bundesregierung.de/breg-

de/themen/klimaschutz/energie-sparen/energiespartipps-im-alltag-

2041874

Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung:  

https://tinyurl.com/mryt8kyy
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11. Sonstiges/Nützliche Quellen
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Vielen Dank für Ihren Einsatz!

Ihr Präsidium
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